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Beantwortung zur Anfrage 353/2015 

 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Der Oberbürgermeister 
GZ: OB 5721 - 08 

Stuttgart, 05.11.2015 

Beantwortung zur Anfrage 

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen 

Rudolf Joachim (CDU), Dr. Mayer Fabian (CDU), Stradinger Fred-Jürgen (CDU), 
Porsch Nicole (CDU)             
 

Datum 

12.10.2015 
 

Betreff 

Ausfall des Sonnenberger Hallenbads - Welche Alternativen gibt es für den 
Schwimmunterricht?      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 

 

 
 
1.Welche Alternativen können für diese Schulen kurzfristig bereitgestellt werden, um 
die Grundversorgung an Schwimmunterricht zu ermöglichen? 
 
Im Hallenbad Sonnenberg sind folgende öffentliche Schulen zum Schulschwimmen 
eingeteilt: 
Bodelschwinghschule 
Heilbrunnenschule 
Salzäckerschule 
Filderschule 
Riedseeschule 
Anne-Frank-Realschule 
Fritz-Leonhardt-Realschule 
Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Königin-Charlotte-Gymnasium 
Wilhelms-Gymnasium 
 
Da ein Großteil dieser Schulen auch noch in anderen Hallenbädern und Lehr-
schwimmbecken Schulschwimmen hat, ist die Grundversorgung wie folgt abgedeckt: 
Bodelschwinghschule im Hallenbad Heslach 
Heilbrunnenschule im Lehrschwimmbecken Wilhelms-Gymnasium 
Filderschule im Lehrschwimmbecken Wilhelms-Gymnasium 
Fritz-Leonhardt-Realschule im Lehrschwimmbecken Wilhelms-Gymnasium 
 
 



Seite 2 

 
 
Geschwister-Scholl-Gymnasium im Hallenbad Plieningen 
Königin-Charlotte-Gymnasium im Hallenbad Plieningen 
Wilhelms-Gymnasium im Lehrschwimmbecken Wilhelms-Gymnasium und im Schul-
und Vereinsschwimmbad West 
 
Zusätzliche Kapazitäten wurden wie folgt zur Verfügung gestellt: 
Dem Geschwister-Scholl-Gymnasium wurden im Hallenbad Plieningen in Absprache 
mit den Bäderbetrieben während des öffentlichen Badebetriebs Schwimmzeiten zur 
Verfügung gestellt. 
Der Fritz-Leonhardt-Realschule wurden im Hallenbad Kemnat zusätzliche Kapazitä-
ten zur Verfügung gestellt. 
 
Folgende Schulen haben keine Ersatzzeiten beantragt: 
Salzäckerschule 
Riedseeschule 
Anne-Frank-Realschule 
 
 
2. Besteht die Möglichkeit, die Kinder per Bustransfer in andere Hallenbäder zu brin-
gen, wie beispielsweise ins Plieninger Hallenbad? 
 
Da das Hallenbad Kemnat mit öffentlichen Verkehrsmitteln nicht erreichbar ist, wurde 
für die Fritz-Leonhardt-Realschule ein Bäderbus eingesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fritz Kuhn 
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Verteiler

<Verteiler> 

 

   


